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Antrag 
der Fraktion   

Neues Artenschutzgutachten zum geplanten Gewerbegebiet "Gleisdreieck" 
 

 
Beratungsfolge 
 

 Gremium Sitzungstermin Beratungsform 

1 
Ausschuss für Bauen, Umwelt, Stadtentwicklung, 
Klimaschutz 

24.08.2021 Vorberatung 

1 Rat 16.09.2021 Entscheidung 

 

Öffentlichkeit 

Die Beratung erfolgt in öffentlicher Sitzung. 
 
 

 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Mast-Weisz,  
sehr geehrter Herr Mähler,  
 
die Fraktion DIE LINKE im Rat der Stadt Remscheid bittet Sie, folgenden Antrag auf die 
Tagesordnung der oben genannten Sitzung zu nehmen und zur Abstimmung zu stellen:  
 
Die Verwaltung wird beauftragt das Artenschutzgutachten zum geplanten interkommunalen 
Gewerbegebiet „Gleisdreieck“ erneut in Auftrag zu geben. Die Wahl der neuen Gutachter soll 

dabei in enger Abstimmung mit dem Naturschutzbeirat erfolgen.  
  
 
Begründung 
 
Die lokalen Ableger der Naturschutzverbände BUND, NABU und RBN haben das vorliegende 
Artenschutzgutachten der Firma „Froelich & Sporbeck - Umweltplanung und Beratung“ in ihrer 
Pressemitteilung vom 12.05.21 massiv kritisiert. Grund dafür war die Einschätzung der 
Expert:innen und Experten, dass das Gutachten mehrere planungsrelevante Arten, wie z.B. 
Wachtel, Neuntöter, Schwarzstorch und Waldschnepfe nicht berücksichtigt. Ihrer Meinung nach 
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ist das Gutachten dadurch „…fehlerhaft und nicht rechtssicher und stellt keine ausreichende 
Grundlage zur Genehmigung des Vorhabens dar.“  
Die fachliche Expertise der Naturschützer:innen ist unbestritten. Ihre Einschätzung sollte 
dringend ernst genommen werden. Daher fordert die Fraktion DIE LINKE im Rat der Stadt 
Remscheid die Wiederholung des Gutachtens unter der Berücksichtigung aller Arten im 
Planungsgebiet. Nur so kann eine seriöse Einschätzung über eine mögliche Gefährdung dieser 
Arten sichergestellt und den erforderlichen Artenschutzbelangen Rechnung ernsthaft getragen 
werden. 
 
 
 
 
 
Remscheid, den 17.08.21  
 
Gez.:                                                       Gez.:                                        Gez.: 
Brigitte Neff-Wetzel                                 Peter Lange                             Axel Behrend 

(Fraktionsvorsitzende) 
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